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SCHREIBEN [VON BUERGERMEISTER UND RAT VON ZUERICH AN AMMANN UND

RAT VON STADT UND AMT ZUG]

Dubler/Hermetschwil 280

"Wir Sindt vohr Etwas Zeits Vohn Eüwerem undt Unserem Canzley Verwalter der

freyen Embteren [Landsehreiber - Statthalter ] beat Jacob brandenberg berichtet

worden 3 was gestalten Ein Gotshaus Hermetschweil ganz Still . . . Ein Meyen-

gericht anzuestellen 3 die gelegenheit gesuecht 3 ohne das dero Praetendierende

alte rechtsaminen Zue Nothwendiger Erdaurung vohr hero der Canzley werendt

participiert worden 3 also dass Er Verwalter 3 auff unsern verpflognen Rhatt

darwider mit Einer Erforderlichen Protestation Einkhummen undt wir verhoffet

hettendt das bemelte Gotshaus vohnn fernerer fürfarung dises sub reptitie

gesuechten Meyengerichts wurde abstrahiert haben ; da wir aber Jnn dem Wider-

spil berichtet werdendt 3 dass solches Zue dessen fortsezung bey E . undt



U. G. L. A. E. der löblichen ohrten Lucern , Ury undt schweyz umb die Stimmen sich

angemelt , undt dem vermueten nach Ein gleiches an Eüch U. G. L. A. E. gelangen

möchte , vermehrt Es uns den Zweiffei dass mit diser vohreilung ge fahr der

hochoberkheitlichen Rechten so wol als der Unterthanen (wie die prob ohne dis

heiter an den tag ) underlauffen müesse : dahero wir aus antrib habender Nach¬

richt Eüch U. G. L. A. E. umb Einstellung dises gescheffts bis auff bevohrstehende

badische Jahrrechnung ; undt Zue mahlen fründteidtgnosisch Ersuechen wollen,

Eüwerem undt unserem dismahls Regierenden Landtvogt undt [ General ] Maior Johan

Rodo [ 1] ff lavater die Einhaltung auffzuelegen , Jnn Ansehung die Wichtikheit

dises Meyengerichtlichen Vokrhabens Ein mehrere undt reifflichere Überlegung

Erforderet damit weder dem hochoberkheitlichen Jnteresse [gemeint dem der -reg.

Orte ] noch den Underthanen , Jnn Emeüwerung vieleichtlich alten verlegnen

österreichischen Rechten , Einiger beschwerdt undt nachtheil auffgebürdet wer¬

de wider welches wir nit allein unseres Ohrts sonder Nammens uberigen mit Re¬

gierenden ohrten , denen die gnuegsamme nachricht diser vohrschwebendten gefahr

möchte verhalten sein Krefftigster Massen undt Jnn bester Jntention , wollen

Protestiert habendt , mit dem heiteren verstandt , das wir vohnn unsem habend-

ten rechten , das geringste uns Praeiud [ ic ] ieren oder benemen Zue Lassen , nie¬

mahlen gleich wir disseits gewillet sein werdendt , wir tragendt aber an dero

so billicher wilfähr umb so vil weniger Zweiffei , weilen dero Eignes Jnteresse

under dem unserigen , Zur Erhaltung oder ruin desselben mit versiert . "
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